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Ausstelltrng zur Zrvangsatbeit in l(önigs Wrlstorhausen wird houht irr Friedlir:h-St:hiller-Gvrnnasium eröflhet

Vqt (;"rlinde Innschü

Königs Wust€rhaur€n- Schulhir€r
\Iarkr Bcngsch zciqte ;i(I I'ecin-
dnkkl, als er gcsicm Lijilaq dc!
llchtzw€ckrasm ü1 Friedrdr-
SriillcFCy*ra:iun :n Kon:g:
\!!sterhdu-sen betrd1. I)od wdren
g?Erle CDndarTe }'"olk !n'rl llona
Tkicz dn*it bt:§+diigt dia A!r-
stelluDgswände zu be$,icien. Äb
heute wird hicr crDc Asstelimg
irirer Zudngsdrbeii in Karigs
trVusterhausefl zu sehen seh. ..I.h
bin beeindrd*l von derPro{essio-
ndJilar und die Npuqlerde s jri .re-
rrr.rkl. uenn man lüer herem-
korrml", saqte Eenqsch Aril
PdppsteLlwdnden tnfornieren
rund 4i Au5§tcllüngstdieln ub-"r
Zwangsarbril ir l)eutsdrand al1-
qenein uod ddvon dllein dreißiq
nrs der R{.qio».

Iri[ied hrt dai SeminnF und
AusstelluDqrproirkt zür NS-
Zwdngsdrbeit B Kinlgr \{irsier-
hdusen derinBerhn dnsdssige\rer-
er0,,ProjekLqrtrppe Z(aogs-
arbeir'. lor Rdh$en von Proiekild-
qon b.s.lidinqtcn srch 13 Schül.r
Md SchülerhneB des Fdedn.tr-
ScHller-(iynlBa5iums mit dieleB
dldetr hpi!.l der LoHge-
schiclte. tüitarbcit.r dcs Vcreroes
hrften ?u./cr i[ v"Bfuedenen
Archiven, zum Beispi€i h Eran-
d€nbuqi3.hen Ltrndeshaxpl
at.hry urd ») Kdniqs lvuslerhd!s'
eo$ Stadiilchin llrkileenle ge-
sichtel So hdr Clonslanze \t'oik,
KardlorE der Ar,ssi.lltrrrg unri
wlssetrsrhaltliche Leitenn des
Vr.rxnrs, (lrcr \\'och$ inr Kdtrrgs
Wusterhdusener Archiv recher-
chiert und dabEr zwer lauiende
Ilekrr Aklenmai.idal dur(hi'rsk1.

Anschte8end galt es, den tun-
qcn Msnsahen zu erkl;r.,n. ß1€
Dan rnit dlEsen UrlPrlagen drbets
let. ,Die Arbeil n{t zeitMloi-
s(1il,r D.ktniinli,r, anridqii hl .s
den Sch üiern, hesserzu vprstehen.
wie Liieses,{usireuhrgss_vsten
ren'aitet sd ungesctf lvwde .

saqt Conslanzc \{o1k. llora Tkoa,
Projeklkoortuaiodn b.richtet,
dass die Juqetrdli.rhen nt grsiiem

Di€ meisEn ZMnBsarbeilerwaien lm
Achenürci-Krankenhaus besch,ftigl:
35 Zivilisten äus a(hi Nationefl und
l4serbisrhr (ri(ß59€fd»gene. qi

Eiter dabei u-nleD, die Etuel-
schicksale 1.on Z\vangsarb.ibm
zu ariorschen Hdhepuaktewarea
(;ospldch! mrl Zerueugen Vrtl

einhermscire Zelueugen eEJhi-
fcn, wie sie die Zwangsarhciicr fr
rhrer Umgehung e-ahr!:erorntreü
hdircr Unl! dchl düsianriis.hrl

Zlvdngsdrireiter befl Lhlelen über
rhre Zejl rn Kdnrgs \!usterhdusen
unC UmgebunLt So e.zahite iise
Cnai|q 3us llrutssh i\Lsierhdü-

Saskio l{dihmdnn [.] und L&etr,Scftickejsen qehören zu denJuqendüchen, dje in

Hintergrund

ls Mänl9{O kanen die erslen
Zwangqarbeiter nach Königs Wui€F
hauseh. It viaren polrische livilislEn-

Mehr äls 50 Oile und Einrichtüngen
gibt es lm Stadt8ebiet. in denen der
Einsati von ZwanB!ärbeitern nachße-

' ii
.ler P njeklcr ap n e iltgeorbeirer hqben

{nbd,derAusk lrrno. r

ser wre es wdi ds 5re ehP poln!
sche FdmiLie ali llilß duf dsm
eigeneD Bauemhof btrkam. Teresa
Xaup au Myslltroiz lrnr lon 1943
brs 1945 in eitr E Zu-arEsarb.riter-
idger !! Konrgs Wusterlidusen Sie
belchreibt, wie sich die (inder ifll
Ldgcr sclbsl iiijcrldsssl wdrln

Zeitqleich mit den Schiller'
Schülern hdben srch elf Schuler
dus dcrn (lyroal[m Nr. 6 h Str{-
trn mt der Zirdnqsdrbe( hesriria
hgt Die Ergcbnissc 1vu:da, iibers
Irteülel ausgclauscht. I Ieute, zur
A,a:lultrn9sur611nün! [m 13(lli
tjhr h! Fiedri(i-Sclillet-Gyhrd-
siunr, werdpn sle srch persdnli.h
kernenlEEen. Ur{er andereh
\verden Büch Nrdiß Blockll)o dcr
Siiltunq ,Einnctutrq, V.rdn$'or-
idng dnd ZukrbJt " md Zeitzeugii
TeresdKdup aaweiendselr.


